
Schwesternkirchgemeinden:     Mutzschen/ Ragewitz/ Fremdiswalde/ Cannewitz   Sept./Okt. 2015
 

 
 

Gospel Changes 
Der Gospelchor aus Leipzig  

13.9. 16.00 Uhr Stadtkirche Mutzschen 
„Gospel verändert die Welt. Wir wollen 
Menschen mit unserer Musik begeistern, 
ihnen Mut, Kraft und Trost schenken“ – so 
steht es auf der Internetseite des Chores. 
Wer den Chor live erlebt, spürt, dass das 
stimmt, also seid alle herzlich eingeladen! 
 

 
 

Erntedankfest 
Erntedank ist das kirchliche Fest, das 
traditionell wohl am häufigsten mit Arbeit 
und Leben der Menschen in unserer ländlich 
geprägten Region verbunden ist. Die guten 
Böden, die unsere Dörfer gehören, bringen 
gute Erträge, sodass die Bauern gut davon 
leben konnten und können. Noch vor 50 
Jahren arbeiteten 90% der Menschen hier in 
der Landwirtschaft. LPG und Dorf waren 
praktisch identisch. Inzwischen hat sich das 
geändert. Dennoch prägen viele kleine, 
mittlere und einige große Landwirtschafts-
betriebe unsere Region. In einigen dieser 
Betriebe wird das Erntedankfest bis heute in 
sehr traditioneller Weise gefeiert. Die 
schwere Arbeit in der Hitze des Sommers ist  
 

 

bewältigt. Die Felder gemäht, die Kartoffeln 
gelesen, Gemüse und Obst geerntet und 
verarbeitet. Trotz Wirbelsturm und Hagel-
schlag konnte viel eingefahren werden. Wir 
merken aber, dass dies nicht automatisch 
passiert oder selbstverständlich ist. Trotz 
wissenschaftlicher Wettervorhersage und 
modernster Technik bleibt der Ernteerfolg 
letztlich unvorhersehbar. Gedeihen und 
Wachsen liegt nicht in unserer Hand, es 
geschieht. Für unserer Vorfahren war daher 
Erntedank eines der wichtigsten Fest des 
Jahres. Die Kirchen wurden und werden 
daher bis heute festlich geschmückt mit 
Erntekronen und Erntekränzen. Kleingärtner 
und Bauern basteln und bringen Erntegaben 
und Blumen als Ausdruck des Schöpfungs-
lobs in unsere Kirchen, aber auch haltbare 
Lebensmittel, die für Jugendrüstzeiten 
genutzt werden oder sozialen Einrichtungen 
zugute kommen.  
Erntedank bedeutet, sich bewusst zu 
machen, dass wir nicht die Herren der Welt 
sind und, dass die Welt keine Maschine ist, 
sondern dass wir alle Teil der Schöpfung 
sind. Wir sind zutiefst verbunden mit 
unseren Mitgeschöpfen, den Tieren und 
Pflanzen. Daraus erwächst ein respektvoller 
und verantwortungsbewusster Umgang mit 
der Erde und ihren Ressourcen. Für unsere 
Vorfahren war dies zugleich mit einem tiefen 
Dank und Lob gegenüber dem Schöpfer 
allen Lebens verbunden. Davon zeugen 
mitunter die Erntedanklieder, die in unseren 
Gottesdiensten erklingen. In Erntedank 
spiegelt sich eine Grundhaltung gegenüber 
dem Leben wieder: Leben ist und bleibt ein 
Geschenk. Ich kann nicht allein und aus mir 
selbst heraus existieren und überleben. Ich 
bin angewiesen auf Mitmenschen, Mit-
geschöpfe, auf die Natur und deren 
Ursprung: Gott. Aus dem Bewusstsein der 
Verbundenheit mit allem was ist, mit Gott 
selbst, erwächst Vertrauen, Glaube und 
Sinn.  
Sie sind herzlich zu den Erntedank-
gottesdiensten in unseren Schwesternkirch-
gemeinden eingeladen. Wer möchte, kann 
auch dieses Jahr wieder seinem 
persönlichen Dank Ausdruck verleihen, 



durch Erntegaben, sowie Lebensmittel- und 
Geldspenden, die der Aktion „Brot für die 
Welt“ zugute kommen. Die Gaben werden 
kurz vor den jeweiligen Gottesdiensten in 
unseren Kirchen entgegen genommen: 
 
Cannewitz:  Sa., 26.09. 10 bis 12 Uhr 
Fremdiswalde:  Sa., 26.09. 14 bis 16 Uhr 
Mutzschen:  Fr., 02.10. 17 bis 18 Uhr 
Ragewitz:  Sa., 03.09. 10 bis 12 Uhr 
 
 

 
 
Im April fand in der Stadtkirche Mutzschen 
ein Themenabend und Bürgergespräch zum 
Thema „Asyl in Deutschland“ statt. Seitdem 
hat sich die Lage rasant verschärft und 
droht die Gesellschaft zu spalten. Zwischen 
Angst, Vorurteilen und Willkommenskultur 
wird deutlich, dass dies Thema komplex ist 
und keine einfachen und schnellen 
Antworten gefunden werden können. Trotz 
aller Forderungen nach einer klugen euro-
politischen Lösung, müssen wir uns bewusst 
machen, dass auch wir selbst zu einer 
Lösung beitragen können und müssen. Das 
doppelte Gebot der Nächsten- und 
Feindesliebe fordert uns auf zu einem 
offenen und solidarischen Umgang mit 
Flüchtlingen. Dabei kann jeder einzelne 
helfen: Das Diakonische Werk Muldental hat 
dafür das Projekt „Weltennachbarn“ ins 
Leben gerufen. Unter 0176/47363127 
können sich Bürger melden, die bereit sind 
Patenschaften für Flüchtlinge und 
Flüchtlingsfamilien zu übernehmen und z.B. 
bei Behördengängen zu helfen. 
 
Weitere Informationen: 
http://www.diakonie-leipziger-land.de/ 
 

Gottesdienste:   
 
So. 13.9. 16.00 Uhr, Mutzschen 
Gospelgottesdienst mit dem Chor „Gospel 
Changes“ aus Leipzig 
So. 20.9. 10.15 Uhr, Mutzschen 
Jubelkonfirmation 
 
 

Erntedankgottesdienste: 
 

So. 27.09. 9.00 Uhr,  Cannewitz  
So. 27.09. 10.15 Uhr,  Fremdiswalde  
(Familiengottesdienst) 
So. 04.10. 9.00 Uhr,  Ragewitz  
So. 04.10. 10.15 Uhr,  Mutzschen  
 

 
So. 11.10. 10.15 Uhr, Fremdiswalde 
So. 18.10. 16.00 Uhr, Ragewitz 
Kirchweihkonzert dem Trümmlitzwaldchor 
So. 25.10. 10.15 Uhr,  Cannewitz 
Litteraturgottesdienst zum Kirchweihfest 
 
Fahrdienst: 
Mutzschen: Frau Fischäder  
(Tel. 034385/51471) 
Ragewitz: Herr Gewohn  
(Tel. 034385/52707) 
Cannewitz:Herr Hempel  
(Tel. 034382/42003) 
Fremdiswalde: Pfarramt Mutzschen 
(Tel.034385/ 51445) 
 

Kreise und Gruppen: 
 
Bibelstunde: Gemeindesaal Mutzschen, 
jeden Dienstag, 17.00 Uhr 
 
Junge Gemeinde:  Pfarrhaus Mutzschen,  
jeden Montag, 17.45 Uhr   
 
Vorschulkreise: 
Do.: 9.00 bis 9.30 Uhr, Fremdiswalde 
Do.: 14.45 bis 15.15 Uhr, Kita Mutzschen  
Mi.: 8.30 bis 9.00 Uhr, Cannewitz 
 
Kinderkirche:  für 1. bis 6. Klasse 
Do.: 16.00 bis 17.00 Uhr, Fremdiswalde 
Fr.: 14.30 Uhr, Mutzschen 
 
Miniclub:  26.9. 10 bis 11.30 Uhr, Cannewitz 



Konfirmanden: 
10.09. Konfer, Mutzschen 
19.09. Konfertag in Kohren-Sahlis 
(Mitfahrtreff: 13.00 Uhr, Mutzschen) 
24.09. Konfer, Mutzschen 
25.09. 19.00 Uhr Jugo in Bad Lausick 
(Mitfahrtreff: 18.15 Uhr, Mutzschen) 
11. bis 15.10. Konfifahrt nach Schmochtitz 
29.10. Konfer, Mutzschen 
30.10. 19.00 Uhr Jugo in Bad Lausick 
(Mitfahrtreff: 18.15 Uhr, Mutzschen) 
12.11. Konfer, Mutzschen 
 
Seniorentreff:  22.09. 14.00 Uhr, Ragewitz 
 
Frauenkreis:  22.09. 19.30 Uhr, Ragewitz 
„Wenn einer eine Reise tut…“ Reise-
geschichten und Bilder von Griechenland 
bis Norwegen. 
 

Musik:  
 
Samba & more: für alle rhythmus-
interessierten Erwachsenen.  
28.09. 19.30 Uhr, Pfarrhaus Mutzschen 

 
Trommelkurs für Menschen mit u. ohne 
Behinderung : nach Absprache, Mutzschen 
 
Jugendband : Mo. 19.00 Uhr, 
Pfarrhaus Mutzschen 
 
Chor:  Di. 19.30 Uhr (nach Absprache) 
Pfarrhaus Mutzschen 
 

Freizeiten: 
 
Gemeinde - Kanufahrt  für Familien, Junge 
Erwachsene und alle Interessierten 
Sa. 12.09. 9.00 bis 16.00 Uhr  
Nach vielen Muldefahrten in den zurück-
liegenden Jahren und einer Unstruttour 
wollen wir diesmal den neuen Kanal von 
Leipzig ins Neuseenland testen. 
 
Pfarrbüro Mutzschen:  
Tel. 034385/51445, 
www.kirche-mutzschen.de 
www.kirche-im-leipziger-land.de

 


